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M O D U L A R E  P O S I T I O N S - U N D  S I G N A L L A T E R N E N -
S T E U E R U N G U N D  – Ü B E R W A C H U N G

D P S  0 1

- Anlage besteht aus - Grundmodul AHD 901 G
- 1-4 Anreihmodule AHD 910 A (8-32 Lampenkreise)
- eine oder mehrere Bedien- und Anzeigeeinheit AHD 406-2D
  (Gestaltung individuell nach Absprache)

- evt. Parallelanzeige(n)

- für alle gängigen Lampenspannungen (24 V DC/AC bis 250 VAC)
- Lampen werden direkt an die Anreihmodule angeschlossen (keine weitere Klemmen-

leiste erforderlich)
- Lampenkreise zweiseitig abgesichert
- Anschluss von Parallelanzeigen möglich
- auch bei ausgefallener Elektronik können die Lampen geschaltet werden
- Zuordnung der LED im Anzeigegerät zu den Positions- und Signallampen frei wählbar;
- Module überwachen sich gegenseitig
- Dimmung der Anzeigeelemente über Fotozelle
- Anzeige -und Bedientableau AHD 406-2D mit Frontaufsatz (Schutzart IP 54) lieferbar
- Typgeprüft nach GL



1. Aufbau

Die Anlage besteht aus:

- 1 Grundmodul AHD 901 G
- 1 bis 4 Anreihmodule AHD 910 A mit je 8 Lampenkreisen
- 1 Bedien- und Anzeigemodul AHD 406-2D
- 1 Wahlschalter
- ggf. Parallelanzeige(n) AHD 406-2D oder/ und weitere Schaltstelle(n)

Die Geräte werden untereinander durch Flachkabel miteinander verbunden.

2.  Funktion

An das Grundmodul AHD 901 G werden Haupt- und Notversorgung, sowie der Wahlschalter angeschlossen.
Das Grundmodul überwacht Haupt-und Notversorgung und kommuniziert seriell mit den Anreihmodulen,
sowie der Bedieneinheit.

Die Positionslaternen werden über Schalter in der Bedieneinheit und Hilfsrelais auf den Anreihmodulen
geschaltet. An jedes der vier möglichen Anreihmodule AHD 910 A sind bis zu 8 Lampen anschließbar. Es
können über eine Anlage also bis zu 32 Lampenkreise gesteuert und überwacht werden. Die Lampen sind
zweipolig abgesichert. Die Sicherungen befinden sich direkt hinter den zum Lampenkreis gehörigen Relais.
Bei 230V-Laternen werden Schmelzsicherungen und bei 24V-Laternen selbstrückstellende
Halbleitersicherungen eingesetzt. Der prinzipielle Aufbau der Anlage ermöglicht den Einbau mehrerer
Bedieneinheiten mit Anzeigen, was manchmal gewünscht ist.

Grundmodul AHD 901G, 24VDC

Anreihmodul AHD 910A, 24VDC



Die Elektronik unterscheidet folgende Zustände:

- Lampe ausgeschaltet
- Lampe eingeschaltet und leuchtet
- Lampe eingeschaltet und leuchtet nicht (Alarm, sofern Hauptschalter nicht in Stellung "AUS")

Diese Informationen werden im Grundmodul AHD 901 G verarbeitet und seriell an das Bedien- und
Anzeigetableau AHD 406-2D weitergegeben. Der Zustand der Lampen ist hier wie folgt dargestellt:

- Lampe ausgeschaltet   "Anzeige - LED  aus"
- Lampe eingeschaltet und leuchtet   "Anzeige - LED ein"
- Lampe eingeschaltet, leuchtet aber nicht und Hauptschalter nicht in Stellung "AUS"  "Anzeige – LED

blinkt"

Im Bedien- und Anzeigetableau AHD 406-2D ist ein Summer eingebaut, der bei jedem Alarm eingeschaltet
wird und durch einen Taster quittierbar ist. Die LED, die den Zustand der Positionslampen anzeigen, sind
optisch nicht quittierbar, da es andernfalls zu Verwechslungen mit eingeschalteten und leuchtenden Laternen
gäbe. Die genannten LED sind über eine Fotozelle automatisch gedimmt.

Das Bedien- und Anzeigetableau AHD 406-2D wird auftragsbezogen hergestellt und den jeweiligen
Anforderungen angepaßt. Es gibt sie standardmäßig mit den Frontmaßen 144mm x 144mm und
192mm x 144mm. Die aus Aluminium bestehende Frontplatte hat eine schwarze Grundfarbe und ist
weiß bedruckt.

DIE SCHALTBARKEIT DER LATERNEN BLEIBT AUCH BEI GESTÖRTER ELEKTRONIK ERHALTEN.

3. Inbetriebnahme

a) Den Wahlschalter in Stellung Hauptversorgung schalten.

b) Die Laternen einzeln einschalten und jeweils prüfen ob auch die richtige Laterne zugeschaltet wird.

c) Alle Laternen nacheinander einschalten, den jeweiligen Stromkreis öffnen und prüfen ob der Alarm
aufläuft. Hupenquittierung in Verbindung mit Lampentest prüfen.

d) Wahlschalter in Nullstellung schalten und eine Laterne einschalten. Die Laterne darf nicht leuchten
und es darf kein Alarm aufkommen.

e) Wahlschalter in Stellung Notversorgung schalten und eine Laterne einschalten. Die Laterne muß
leuchten.

f) Abwechselnd die Haupt- und Notversorgung abschalten. In beiden Fällen muss der Alarm
„Haupt-/ Notversorgung“ auflaufen.



Beispiel einer Frontansicht

Einfachlaternen werden mit einem beleuchteten Druckschalter in den möglichen Farben rot, gelb oder grün
betätigt.

Doppellaternen werden durch einem Kippschalter mit 0-Stellung geschaltet. Darunter ist eine LED mit den
möglichen Farben rot, gelb oder grün angebracht.

2099-1.MCD
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Spannung :

Kunde   :

Anreihmodul 1

Anreihmodul 3

Anreihmodul 2
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rot, gelb oder grün

1)

1)

1)

1)

Bezeichnung der Laternen mit Angabe der Farbe



TESTSYSTEMSTÖRUNG

AHD 406-2D

D
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M

AUSFALL
HAUPT-/ NOTVERSORGUNG

BÖNING

Haupt - 0 - Reserve

Bitte Ihre Skizze mit Anordnung der Laternen eintragen.

Kommen nur Einzellaternen zur Anwendung entfällt das Symol

Frontlayout bei Bedieneinheiten mit den Frontmaßen 144mm x 144mm

Haupt - 0 - Reserve

406d2.MCD
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Bitte Ihre Skizze mit Anordnung der Laternen eintragen.

Kommen nur Einzellaternen zur Anwendung entfällt das Symol

Haupt - 0 - Reserve

Frontlayout bei Bedieneinheiten mit den Frontmaßen 192mm x 144mm



53

78 73

Be
iA

us
fa

ll
de

rE
le

kt
ro

ni
k

bl
ei

bt
di

e
Fu

nk
tio

n
de

rP
os

iti
on

sl
am

pe
n

ge
w

äh
rle

is
te

t

AN
R

E
IH

M
O

DU
L

AH
D

91
0A

-z
ur

An
st

eu
er

un
g

vo
n

8
üb

er
w

ac
ht

en
La

m
pe

n
-a

uf
ra

st
ba

ra
uf

TS
32

od
er

TS
35

-M
aß

e:
23

5m
m

la
ng

x
12

5m
m

br
ei

tx
45

m
m

tie
f

k4

k4

k3

k3

k6

k6

k7

k7

k5

k5

k2

k2

S
ch

al
tta

fe
la

us
sc

hn
itt

:

Fl
ac

hb
an

dk
ab

el
14

-p
ol

ig
F

la
ch

b
an

d
ka

be
l1

4-
po

lig

F
la

ch
ba

nd
ka

be
l2

0-
po

lig

St
ro

m
ve

rb
ra

uc
h

de
rE

le
kt

ro
ni

k
ca

.0
,2

5A

Fr
on

tp
la

tte
ng

es
ta

ltu
ng

un
d

Za
hl

de
r

24VDC±25%Hauptspeisung

24VDC±25%Notspeisung

Notspeisung
aus
Hauptspeisung

WAHLSCHALTER

Flachbandkabel10-polig

Flachbandkabel10-polig

KlöcknerMoeller
TypTO3-8212

13
8

m
m

x
13

8
m

m

(1
x

A
H

D
90

1G
,2

x
AH

D
91

0A
,1

x
40

6-
2D

)

S
ch

al
te

rg
es

ch
ie

ht
na

ch
A

bs
pr

ac
he

Relaisk8

Relaisk8

Relaisk1

Relaisk1

8-poligesteckbare
Klemmenleiste

1
2

2
1

0

14
4

144

12345678

131415

Bb,Hpt

Bb,Res

Fahrtstörrot(oben)

Fahrtstörweiß

Fahrtstörrot(unten)

Stb,Hpt
Stb,Res

Top

Res.Top

2.Top

Schlepp

Signalrot(aufheißbaroben)

Signalrot(aufheißbarunten)

Signalweiß(aufheißbar)

Heck,Hpt

Heck,Res

A
A

B
B

+
+

-
-

16
15

14
13

12
11

10
9

st
r-2

.M
C

D

H
or

nr
el

ai
s

(N
O

)
(S

um
m

er
is

t
im

G
er

ät
ei

n-
ge

ba
ut

)

Si
ch

er
un

ge
n

sp
er

re
n

be
iÜ

be
rs

tro
m

od
er

Si
ch

er
un

ge
n

sp
er

re
n

be
iÜ

be
rs

tro
m

od
er

Ku
rz

sc
hl

uß
un

d
we

rd
en

wi
ed

er
le

itf
äh

ig
Ku

rz
sc

hl
uß

un
d

w
er

de
n

wi
ed

er
le

itf
äh

ig
we

nn
di

e
St

ör
un

g
be

se
iti

gt
is

t.
we

nn
di

e
St

ör
un

g
be

se
iti

gt
is

t.

TE
S

T
SY

S
TE

M
S

TÖ
R

U
N

G

AH
D

40
6-

2D

D I M

H
ec

k

S
ch

le
pp

Bb
.

St
b.

T
op

2.
To

p

A
US

FA
LL

H
AU

PT
-/

N
O

TV
ER

S
O

R
G

U
N

G

BÖ
N

IN
G

ro
t

ro
t

w
ei

ß

H
au

pt
-0

-R
es

er
ve

ro
t

w
ei

ß

ro
t

S
ig

na
lla

te
rn

en
Si

gn
al

la
te

rn
en

Bb
.

A
uf

he
iß

ba
r

G
RU

N
DM

O
D

U
L

AH
D

90
1G

-m
ik

ro
pr

oz
es

so
rg

es
te

ue
rt

-Ü
be

rw
ac

hu
ng

de
rV

er
so

rg
un

gs
sp

an
nu

ng
en

-S
te

ue
ru

ng
de

rA
nr

ei
hm

od
ul

e
-a

uf
ra

st
ba

ra
uf

TS
32

od
er

TS
35

-M
aß

e:
18

5m
m

la
ng

x
12

5m
m

br
ei

tx
60

m
m

tie
f


